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Sehr geehrtes Mitglied,

Sie halten die erste Ausgabe der rotkreuznachrichten in der Hand. Nachdem das Rotkreuz-Magazin leider 
mit der letzten Ausgabe des vergangenen Jahres eingestellt wurde, haben wir die rotkreuznachrichten 
entwickelt, um Sie auch künftig über die vielfältige Arbeit in unserem DRK Kreisverband zu informieren.  
 
Im Mittelpunkt stehen diesmal unter anderem zwei Kameraden aus dem ehrenamtlichen Bereich: Helmut 
Höhn und Werner Schultheis haben die Bergwacht, die dem Ortsverein Vogelsberg zugeordnet ist, maß-
geblich mit aufgebaut und sich jahrzehntelang für das Rote Kreuz engagiert. Landrat Thorsten Stolz hat 
sie im Januar mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet, ihre Leistungen für das Rote Kreuz 
gewürdigt und sie als Vorbilder bezeichnet. Wir freuen uns über diese Auszeichnung und darüber, dass so 
viele Menschen sich in ihrer Freizeit für das Rote Kreuz engagieren. Wir verwenden die Mitgliedsbeiträge, 
um sie für ihre wichtige Arbeit gut auszustatten und sagen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
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Heiner Kauck 
Vorsitzender des DRK Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.

ALTKREISE GELNHAUSEN UND SCHLÜCHTERN

Qualität im Rettungs-
dienst bestätigt

BAD ORB

30 Jahre 
Ambulante Pflege 
ORTSVEREIN VOGELSBERG

Landrat verleiht
Ehrenbriefe

GELNHAUSEN

DRK Kleiderladen

Rotkreuzhaus Henry-Dunant
G E L N H A U S E N



S
eit vielen Jahren sind Rettungs-
dienst und Breitenausbildung in 
unserem Hause zertifiziert und 
unterliegen strengen Qualitäts-
anforderungen. Im Januar hat  

Dr. Birgit Euteneuer von der DQS die Qualität 
im Rettungsdienst und in der Breitenausbil-
dung erneut bestätigt. Das Zertifikat nach ISO 
9001:2015 wurde im vergangenen Jahr erteilt 
und ist auch weiterhin gültig.

Dr. Euteneuer nahm Arbeitsprozesse und Ab-
läufe unter die Lupe. Darüber hinaus über-
zeugte sie sich in Begleitung der beiden Ret-
tungsdienstleiter Walter Hartwig und Eugen 
Metzler vor Ort von 
der Umsetzung der 
Qualitätsrichtlinien in 
den Rettungswachen. 
Zudem ließ sich die 
Auditorin über Neue-
rungen informieren. 
Zunächst erläuter-
ten Karsten de Man, 
Sebastian Harth und 
Julina Rebentisch die besonderen Funktio-
nen des Telenotarzt-Systems. Ein Rettungs-
wagen (RTW) ist seit einigen Wochen mit dem 
innovativen System ausgestattet. Karsten 
de Man berichtete von äußerst positiven Er-
fahrungen. Die Besatzung des RTW kann bei 
Bedarf einen Telenotarzt zuschalten, der dann 
bestimmte Maßnahmen einleiten kann, um 
dem Patienten schnell und effektiv zu helfen.  
 
Danach stellte Einkaufsleiter Marco Herchen-
röder das Lager vor, das im vergangenen Jahr 
neu aufgebaut wurde. Von dort werden die Ret-
tungswachen zentral mit allen benötigten Ma-
terialien und Medizinprodukten versorgt. Marco 

Herchenröder zeigte auch die Besonderheiten 
des Warenwirtschaftssystems Collabflex auf, 
das seit einiger Zeit genutzt wird. Dr. Euteneuer 
zeigte sich beeindruckt von dem, was im Ein-
kauf und Lager auf den Weg gebracht wurde.  
Eine weitere Neuerung des vergangenen Jahres 
sind die Krankenwagen (KTW), die seit Novem-
ber im Einsatz sind. Dennis Möser erklärte die 
Besonderheiten des Fahrzeuges und berichtete 
über die Erfahrungen im Krankentransport.

Dr. Euteneuer lobte die gut abgestimmten Pro-
zesse und Abläufe und bestätigte das Zertifikat. 
Als Ergebnis wurde festgehalten, dass das DRK 
das erteilte Zertifikat uneingeschränkt weiter 
nutzen und verwenden darf. Die Menschen 
in der Region können sicher sein, dass sie in 
einem Notfall professionell und mit geprüfter 
Qualität versorgt werden.

Auch die Rettungsdienstschule RDSG baut 
seit einiger Zeit ein Qualitätsmanagement 
(QM)-System auf. Stefan Angerer, der auch als 
Lehrkraft tätig ist, hat die Aufgabe übernom-
men, ein QM-System passgenau für die Schule 

zu entwickeln und zu 
installieren. Er erläu-
terte Dr. Euteneuer 
den aktuellen Stand. 
Die Kernprozesse sind 
bereits definiert. Die 
Schule sei schnell ge-
wachsen, einige Struk-
turen müssten noch 
angepasst werden. 

Auch der eigentliche Prozess, ein QM-System 
aufzubauen, sei wichtig, um die Schule zu-
kunftsfähig aufzustellen. Dafür sei es notwen-
dig, Aufgabenbereiche und Abläufe genau zu 
analysieren, um sie dann systematisch zu er-
fassen und zu optimieren. Angestrebt werde 
ein praxisnahes QM-System, das gut im Alltag 
umzusetzen ist. Schulleiter Dirk Runschke er-
gänzte, es gebe immer wieder Änderungen der 
gesetzlichen Grundlagen für die Ausbildung.  
Es sei wichtig, ständig auf dem neuesten Stand 
zu sein und fortlaufend Prozesse entsprechend 
anzupassen. Dr. Euteneuer lobte die bisherige 
Arbeit der Schule im Bereich QM. Das System 
sei auf einem guten Weg. 02/19 ✚

Qualität erneut überprüft 
und bestätigt

Rettungsdienst, Krankentransport und Erste Hilfe-Kurse im Kreisverband Gelnhausen-
Schlüchtern arbeiten auf einem hohen Niveau. Um im Interesse aller Bürgerinnen und Bürger 

eine gleichmäßig gute Qualität abzurufen und das Leistungspotential 
kontinuierlich zu verbessern, leistet eine externe Überprüfung wertvolle Dienste.

„Es ist sehr wichtig, 
immer auf dem 

neuesten Stand zu sein.“
Dirk Runschke Schulleiter RDSG

DR. BIRGIT EUTE-
NEUER ÜBERZEUGTE 
SICH VON DER 
UMSETZUNG DER 
QUALITÄTSRICHT-
LINIEN
 
Telenotarzt-System, 
Rettungswagen, 
Krankenwagen, Material 
und Medizinprodukte, 
Collabflex, Arbeits-
prozesse, Abläufe und 
Dienstplan – alles wurde 
genauestens unter die 
Lupe genommen.

✚  DRK Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern e.V.



Beim Neujahrsempfang des Ortsvereins Vogelsberg zeichnete 
Landrat Thorsten Stolz Helmut Höhn und Werner Schultheis 
mit dem Landesehrenbrief aus. Der Landrat würdigte die Ver-

dienste der beiden Männer, die sich seit Jahrzehnten in der Berg-
wacht und in der OV Vogelsberg engagieren: „Sie sind verlässliche 
Partner für ihre Kameradinnen und Kameraden, langjährige Motoren 
und Gesichter der Bergwacht sowie Vorbilder für junge Menschen.“ 

Die beiden Geehrten sind seit über 50 Jahren ehrenamtlich aktiv. 
„Damit haben Sie ein Vielfaches von dem geleistet, was als Voraus-
setzung für den Landesehrenbrief erforderlich ist“, betonte Stolz.  
Er ging auf die lange Liste der Verdienste der Geehrten ein, die beide 
maßgeblich am Aufbau der Bergwacht in Birstein beteiligt waren. Der 
Brachttaler Bürgermeister Wolfram Zimmer dankte Schultheis und 
Höhn für ihr langjähriges Engagement. 

Der Birsteiner Bürgermeister Wolfgang Gottlieb stellte die unbedingte 
Verlässlichkeit der Beiden heraus. Vorsitzender Heiner Kauck dankte 
im Namen des Ortsvereins für die hervorragende Zusammenarbeit 
über Jahrzehnte, für das impulsgebende Vorbild und die ansteckende 
positive Einstellung der beiden Geehrten. 01/19 ✚

Mit vielen Gästen haben wir das 
30-jährige Bestehen unserer Sozial- 
station in Bad Orb gefeiert. Vor drei 

Jahrzehnten hat das Rote Kreuz den Be-
trieb der Pflegestation von der Stadt Bad 
Orb übernommen. Kreisvorsitzender Heiner 
Kauck begrüßte die Gäste in den Räumlich-
keiten des DRK in der Kurstadt zur Feier-
stunde, unter ihnen der Erste Stadtrat Bernd 
Bauer, der frühere Bürgermeister Wolfgang 
Storck, Vertreter des DRK Ortsvereins und 
des Rettungsdienstes sowie Patienten, die 
vom Ambulanten Pflegedienst betreut wer-
den. Herr Kauck dankte der Stadt Bad Orb 
für das Vertrauen, das vor 30 Jahren in das 
Rote Kreuz gesetzt wurde und das bis heute 
Bestand hat. Geschäftsführer Michael 
Kronberg blickte auf die vergangenen drei 
Jahrzehnte zurück und dankte allen Mit-
arbeiterinnen des Teams Bad Orb, allen 
voran Pflegedienstleiterin Gaby Grimm und 
Stationsleiterin Andrea Jung. Sein Dank galt 
auch allen anderen Mitarbeitern des Pflege-
dienstes, der insgesamt fünf Stationen im 

Altkreis Gelnhausen unterhält. Neunmal in 
Folge habe der Ambulante Pflegedienst bei 
der Überprüfung durch den Medizinischen 
Dienst der Krankenkassen die Bestnote 1,0 
erhalten. Das bescheinige die hohe Quali-
tät der Pflege unter dem Dach des Roten 
Kreuzes. „Der Mensch steht im Mittelpunkt“, 
betonte Pflegedienstleiterin Gaby Grimm.  
 
Die Arbeit der Mitarbeiterinnen erfordere ein 
hohes Maß an Fachwissen, aber auch an 
Menschlichkeit und Empathie. Erster Stadt-
rat Bernd Bauer dankte allen Beteiligten für 
das Engagement in der Kurstadt und lobte 
die hervorragende Qualität der Arbeit. Ein 
Patient des Pflegedienstes bedankte sich 
persönlich für die gute Betreuung durch den 
Pflegedienst. 12/18 ✚

BAD ORB

30 Jahre 
Ambulante Pflege

ORTSVEREIN VOGELSBERG

Auszeichnung für Helmut 
Höhn und Werner Schultheis
Landrat Thorsten Stolz verleiht Ehrenbriefe

Jubiläumsfeier mit vielen 
Gästen

„Sie sind verlässliche Partner für ihre 
Kameradinnen und Kameraden  sowie 

Vorbilder für junge Menschen.“
Thorsten Stolz Landrat

EHRUNG DES 
AMBULANTEN 
PFLEGEDIENSTES 
IN BAD ORB
 
Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter um 
Pflegedienstleiterin 
Gaby Grimm und 
Stationsleiterin Andrea 
Jung wurden für ihre 
hervorragende Arbeit 
gebührend gefeiert. 

HELMUT HÖHN UND 
WERNER SCHUL-
THEIS SIND SEIT 
ÜBER 50 JAHREN IM 
EHRENAMT AKTIV  
 
Von links: Heiner Kauck, 
Bürgermeister Wolfram 
Zimmer, Werner Schul-
theis, Helmut Höhn 
und Landrat Thorsten 
Stolz
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Präsidium

Heiner Kauck Vorsitzender 
Luise Meister stv. Vorsitzende 
Jürgen Michaelis stv. Vorsitzender 
Werner Ehlers Schatzmeister 
Manfred Heil Beisitzer
Hubert Müller Beisitzer 
Siegfried Rückriegel Beisitzer
Thorsten Stolz Beisitzer
Michael Kronberg Geschäftsführer
Dennis Becker Justitiar
Katrin Teichmann Kreisbereitschaftsleiterin
Anne Christiner stv. Kreisbereitschaftsleiterin
Matthias Günther Kreisbereitschaftsleiter
Oliver Habekost stv. Kreisbereitschaftsleiter
Claudia Baumann Leiterin des Jugendrotkreuz
Julia Drebert stv. Leiterin des Jugendrotkreuz
Werner Schultheis Leiter der Bergwacht
Ralf Oberschelp Leiter der Wasserwacht
Dr. Frank Kleespies stv. Leiter der Wasserwacht
Frank Wester Rotkreuzbeauftragter
Daniel Teichmann stv. Rotkreuzbeauftragter
Martin Ludwig Konventionsbeauftragter 
Jochen Hohm Kreisverbandsarzt
Dr. Eberhard Koch  Kreisverbandsarzt 
Hans Rüger Ehrenmitglied

Ortsvereine, Bereitschaften, Fachdienste und Gruppen

Bad Orb Wolfgang Feige 0151 14993462
Biebergemünd Mathias Maiberger 06050 7955
Freigericht Markus Prinz 06055 83782
Gelnhausen Matthias Christ 0177 6845162
Hutten Gabriele Ochs 06661 4907
Jossgrund-Mernes Antonia Kistner 0175 4167413
Lieblos Manfred Bieber 06051 13357
Neuenhaßlau Simone 
 Bartelt-Dommer 06051 889962
Niedermittlau Jasmin Albrecht 06055 4140
Roth Elli Köhler 06051 5839
Rothenbergen Florian Wöllner 0171 1136531
Schlüchtern Luise Meister 0151 21447812
Sinntal Wigbert Gerst 06664 1766
Steinau Manfred Heil 0171 3065262
Vogelsberg Heiner Kauck 06054 5221
Vollmerz Bastian Heckmann 06664 919954
Bergwacht Werner Schultheis 0151 19069244
Wasserwacht Ralf Oberschelp 0162 6209991
  
Geschäftsstelle mit Durchwahl

Sieglinde Antoni Hausnotruf 06051 4800 -12
Nina Chmyrov Migrationsberatung 06051 6182889
Carol-Ann Cranford Hausnotruf  06051 4800 -54
Ute Gäde Buchhaltung  ................... -18
Gaby Grimm Ambulante Dienste  ................... -28
Walter Hartwig Rettungsdienst  ................... -50
Harald Hellenbrandt Servicestelle Ehrenamt  ................... -11
Andrea Klöckner Faktura  ................... -17
Heiko Korte Leiter Hausnotruf  ................... -81
Michael Kronberg Geschäftsführer  ................... -20
Birgit Kümmer Buchhaltung  ................... -19
Eugen Metzler Rettungsdienst  ................... -49
Gerd Ost  Hausmeister  ................... -70
Ute Reißig Faktura  ................... -26
Jörg Röder Kaufm. Leiter  ................... -30
Carola Roth Faktura  ................... -16
Monika Schories Kleiderladen 06051 5382693
Sandra Spenrath Personalbüro 06051 4800 -35
Eberhard 
Schnörr-Heinz Erste-Hilfe-Kurse  ................... -15
Monika Volz Geschäftsstelle 
 Schlüchtern 06661 2051
Helga Weber Buchhaltung 06051 4800 -34
Frank Wester Erste-Hilfe-Kurse  ................... -14
Gabriele Wiemer Migrationsberatung  ................... -24
Ruth Woelke Öffentlichkeitsarbeit  ................... -21
Jürgen Zintel Hausmeister  ................... -71

Rettungsdienstschule Gelnhausen

Dirk Runschke Schulleiter  ................... -51
Michael Dittmar Stellvertretender Leiter  ................... -52
Nadine Lauer Sekretariat  ................... -53

Folgen Sie uns jetzt auch auf Facebook und Instagram: 

drk.gelnhausen.schluechtern

drk_gelnhausen_schluechtern

Seit einem Jahr hat der Kleider-
laden des DRK Kreisverbands 
Gelnhausen-Schlüchtern sein 

Domizil im Herzen der Barbarossa- 
stadt in der Berliner Straße 45.  
„Die Ansiedlung des Kleiderladens 
wertet das Areal auf“, betonte Bür-
germeister Daniel Glöckner bei der 
offiziellen Eröffnung vor einem Jahr. 
Das DRK ist damit mitten in der Stadt 
präsent, der Kleiderladen und auch 
die Station Gründau-Gelnhausen des 
Ambulanten Pflegedienstes, sind ein 
gut sichtbares Aushängeschild.

„Wir haben viele Stammkunden“, freut 
sich die Leiterin des Kleiderladens  
Monika Schories. Der Kleiderladen 
bietet ein breites Sortiment gebrauch-
ter Damen-, Herren- und Kinderklei-
dung von guter Qualität zum günstigen 
Preis. Daneben gibt es auch Schuhe 
sowie Heimtextilien wie Bettwäsche, 
Tischwäsche und Handtücher. Ein 
kleines Sortiment an Haushaltsartikeln 
wie Gläser, Geschirr und Kochtöpfe 
rundet das Angebot ab.

Der Kleiderladen ist eine Fundgrube 
für kosten- und ressourcenbewusste 
Menschen und Schnäppchenjäger, 
aber auch für echte Individualisten in 
Sachen Mode. Darüber hinaus steht 

er für bewussten und nachhaltigen 
Konsum: Gebrauchte Dinge werden 
einer neuen, sinnvollen Nutzung zu-
geführt. Im DRK Kleiderladen ist jeder 
herzlich willkommen und zum Stöbern 
eingeladen. Zum Kernteam gehören 
neben der Leiterin Monika Schories 
die beiden hauptamtlichen Mitarbei-
ter Martha Kosmann und Klaus Reck-
tenwald. Darüber hinaus engagieren 
sich einige Menschen ehrenamtlich im 
Kleiderladen: Hannelore Brinkmann, 
Christiane Heß, Linda Benson, Maria 
Dittmaier, Silke Music, Susanne Heil, 
Amer Al Hilfi,  Yasin Karimyar, Arlinda 
Flataraku und Margot Beier packen 
gerne mit an, wo Unterstützung be-
nötigt wird.

Viele Menschen wollen mit ihrer Klei-
derspende etwas Sinnvolles und 
Nützliches tun, der DRK Kleiderla-
den sorgt dafür, dass dies geschieht. 
Die abgegebene Kleidung wird täg-
lich sortiert. Gut erhaltene Stücke 
werden im Kleiderladen verkauft. 
Textilien, die nicht dem Verkauf zu-
geführt werden können, reichen wir 
an zertifizierte Vertragspartner weiter. 
Gebrauchte Kleidung kann gerne zu den 
Öffnungszeiten des Kleiderladens di-
rektabgegeben werden, außerdem ste-
hen Container zur Verfügung. 02/19 ✚ 

GELNHAUSEN

Der DRK Kleiderladen – bewusst 
und nachhaltig einkaufen
Seit einem Jahr mitten in der Barbarossastadt

UNSER TEAM IM KLEIDERLADEN
 
Von links: Martha Kosmann, Amer Al Hilfi, 
Leiterin Monika Schories, Hannelore Brinkmann, 
Klaus Recktenwald, Linda Benson, 
Yasin Karimyar


